
Für den Briefversand, bitte so falten und in einen
Umschlag mit Klarsichtfenster stecken, dass die 
nebenstehende Adresse sichtbar ist.

Wo drückt der Schuh?

Auch mit guten Schuhen ist es nicht immer bequem, durch Pfullingen zu Fuß unterwegs zu sein. 
Gemeinderat und Stadtverwaltung haben einen Mobilitätskonzept entwickelt und beschlossen, das
in den nächsten Jahren umgesetzt werden soll. Dabei sollen alle Verkehrsteilnehmer – ob zu Fuß, 
mit dem Fahrrad, mit dem Bus oder mit dem Auto – gleichberechtigt berücksichtigt werden.

Wir von der GAL-Pfullingen wollen unterstützen, dass die beabsichtigten Maßnahmen diesem 
hohen Anspruch gerecht werden: sind die Maßnahmen geeignet? Wurden wichtige Bedürfnisse 
unzureichend berücksichtigt oder gar vergessen?

Unser Schwerpunkt liegt in den kommenden Monaten beim Fußverkehr, der oft von Planung und 
Politik als „Sowieso-Verkehr“ abgetan wurde… obwohl er neben Radverkehr, motorisierten 
Individualverkehr und öffentlichen Verkehr als gleichwertige vierte Säule des Personenverkehrs zu
betrachten ist. Die eigenen Füße sind zur Bewältigung der Alltagsmobilität auf Wegen bis zu 2-3 
km von großer Bedeutung (so das Ministerium für Verkehr – Baden-Württemberg in der Broschüre 
„Fußverkehrs-Checks“) sowie der Barrierefreiheit.

Wie wir vorgehen möchten:

 Befragung: Die Befragung ist anonym. Die eingegangenen Ergebnisse werden ausgewertet 
und zusammengestellt und dienen dazu, Problemstellen zu erfassen und zu dokumentieren. 
Den Fragebogen finden Sie auf der Rückseite.

 Begehung: Anfang 2026 möchten wir die PfullingerInnen zu einer Begehung der kritischsten 
Stellen einladen, um diese direkt zu erleben und mit Ihnen zu bewerten, wie geeignet die 
vorgesehenen bzw. mögliche Maßnahmen sind.

 Bericht: Die Ergebnisse werden aufgearbeitet und bei der Stadtverwaltung eingereicht. Sie 
sollen in die Umsetzung der Maßnahmen einfließen.

Also machen Sie mit: Je mehr von Ihnen sich beteiligen und je besser die Qualität der Antworten 
ist, desto besser können wir Ihre Anregungen und Bedürfnisse bei der Umsetzung des 
Mobilitätskonzepts einfordern.

Ermutigen Sie auch Ihre Nachbarn und Bekannten, sich an der Umfrage zu beteiligen: Der Frage-
bogen ist auch als Download auf der GAL-Homepage verfügbar (www.gal-pfullingen.de).

Eure GAL-Pfullingen!
Pfullingen im November 2025

Rückgabe per Email an fraktion@gal-pfullingen.de oder in den Rathaus-Briefkasten, adressiert an: 

An die

GAL-Fraktion Pfullingen

Rathaus, Marktplatz 1
72793 Pfullingen

mailto:fraktion@gal-pfullingen.de
http://www.gal-pfullingen.de/


Umfrage zum
Fußverkehr in Pfullingen

1) Wo ist der Weg nicht breit genug?

2) Wo gibt es Stolperfallen? (z.B. durch Unebenheiten, Hindernisse)

3) Wo ist der Weg nicht ausreichend beleuchtet?

4) Wo fehlen sichere Überquerungen? (Zebrastreifen, Ampel, Mittelinsel)

5) Wo ist der Weg nicht barrierefrei? (z.B. Randsteine zu hoch, Grünphasen zu kurz)

6) Wo fehlen Sitzmöglichkeiten?

7) Anmerkungen / Sonstiges

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Verantwortlich für die Umfrage: GAL-Pfullingen, vertreten durch die GAL-Fraktion
(Stand 21/11/2025)


